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Präsident: Felix Knöpfel, Oberfeldstrasse 10, 4133 Pratteln, Tel. 061 821 14 51

Abstimmungen Gemeinde Pratteln vom 10. April 2016

Einwohnerratsbeschluss betreffend "Sondervorlage Baukredit

von CHF 3‘260‘000 für die Sanierung und den Umbau des

Schlossschulhauses"

  JA
Einwohnerratsbeschluss betreffend "Sondervorlage Baukredit

von CHF 4‘595‘000 für die Sanierung und den Umbau des

Burggartenschulhauses"

  JA
Die Gebäude sind in einem sehr schlechten Zustand. Für die Musikschule wird

Raum benötigt, da sie nicht mehr beim Kanton im „Fröschi“ eingemietet werden

kann. Zusätzlich werden im Schlossschulhaus Räume für Vereine zur Verfügung 

stehen. Das historische Ensemble beim Schloss bleibt erhalten.

Sondervorlage Bewilligung eines Kredites von CHF 300'000 für

die weitere Planung Neubau Gemeindeverwaltung,

Bahnhofstrasse, Parzelle 4042

  JA
Dieser ist der beste diverser geprüfter Standorte für die Gemeindeverwaltung.

Und es wird kein teures Provisorium während der Bauzeit benötigt. Bei einem

Nein würde der Bauherr das Gebäude, weil ein bewilligter Quartierplan besteht,

trotzdem bauen, aber ohne Gemeindeverwaltung. 
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Freiheit, Gemeinsinn und Fortschritt

aus Liebe zu Pratteln.

Abstimmungen Gemeinde Pratteln vom 10. April 2016

Nichtformulierte Volksinitiative 

„Sichere und saubere Fröschi-Unterführung“

  NEIN

Die Initiative verlangt eine sehr teure Lösung mit langen Rampen oder einem Lift

(Initiativtext: „für Rollstühle gut befahrbar“). Für eine rollstuhlgängige Rampe fehlt 

auf der Nordseite der Platz. Die vom Gemeinderat geschätzten Kosten von bis zu

3 Mio. sind zu hoch. Ein Nein bedeutet nicht, dass die Unterführung nicht mit

einem vertretbaren Kostenaufwand verbessert werden kann.

Einwohnerratsbeschluss betreffend 

„Teilrevision der Gemeindeordnung vom 23.8.1999“

  JA

Mit der neuen politischen Steuerung wird der Einwohnerrat das Globalbudget und

die Leistungsziele verabschieden. Bisher wurde das Detailbudget verabschiedet,

aber keine Ziele formuliert. Bisher hat der Einwohnerrat die maximale Anzahl

Stellen in der Gemeindeverwaltung festgelegt. Dies soll nun der Gemeinderat

tun. Denn der Gemeinderat ist dafür zuständig, wie die Leistungsziele im

Rahmen des Globalbudgets umgesetzt werden.
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